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Beilage zu Nr 108 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Donnerstag den 10 Mai 1900

Dentſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin 8 Mai
Eingegangen iſt ein Geſetzentwurf betr militäriſche Strafrechtspflege in

Kiautſchou Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation
Schwerin Löwitz weshalb der Bundesrath zu den wiederholten Be
ſchlüſſen des Reichstags betr Auſhebung der gemiſchten Privattranſit
läger für Getreide und Mühlenconten ſowie beſonders betr Einſchränkung
der zinsfreien Getreidezollkredite weder zuſtimmend noch ablehnend Stellung
genommen habe

Staatsſekretär Frhr v
wortung bereit

Abg Graf Schwerin Löwitz konſ die Interpellation begründend
kann zunächſt nicht anerkennen daß der wechſelnde Standpunkt der Land
wirthſchaft ſelbſt über dieſe Frage auf den ſich der Schatzſekretär am
28 März berufen habe für den Bundesrath ein Grund ſein könne zu
den letzten Beſchlüſſen des Reichstags keine Stellung zu nehmen

Schatzſekretär v Thielmann ſtellt zunächſt nochmals feſt Graf Kanitz
habe noch 1896 die Tranſitläger für nothwendig gehalten und ſeine Anſicht
erſt ſpäter geändert Die Herren verlangen jetzt übrigens auch Abſchaffung
der Mühlenconten Wie ſtimmt das damit daß Sie erſt vor Kurzem
ein neues Regulativ für Mühlenconten verlangt und auch erhalten haben
Man macht doch nicht zum 1 Mai ein neues Regulativ und ſchafft dann
am 8 Mai die Einrichtung für welche man das Regulativ eben erſt
neu gemacht hat ganz ab Sie wiſſen weiter daß ein neuer Zolltarif in
Vorbereitung iſt und auch ein neues Zolltarifgeſetz das etwa in Jahres
friſt vorliegen wird Daſſelbe wird auch Beſtimmungen enthalten über
Tranſitverkehr und Mühlenconten Dem Bundesrath iſt es noch nicht
vorgelegt es befindet ſich noch im Stadium der Vorberathung Aber ich
bin ermächtigt ſchon heute zu erklären daß die preußiſche Regierung derAbſchaffung der Zollkredite geneigt iſt und daß wenn die preußiſche Regierung

damit im Bundesrath durchdringt entſprechende Maßnahmen im Zolltarifgeſetz

werden getroffen werden Ob es ſich nun um eine einfache Abſchaffung
handeln oder ob es ſo gemacht werden wird Zollkredite können vom
Bundesrath bewilligt werden das ſteht noch dahin Die Herren verkennen
auch wohl wenn ſie bei den Tranſitlägern ſofortige Entſchließungen ver
langen die Verhältniſſe im Bundesrath wo doch Preußen nur 18 Stimmen
hat Schaffen Sie die Tranſitläger ab ſo bleiben den Lägern doch immer
noch die zollfreien Gebiete offen Das ſind doch Sachen die zu bedenken
ſind Die Zollkredite beruhen übrigens auf altem Gewohnheitsrecht von
1834 her ſie erſtrecken ſich auch nicht nur auf Getreide ſondern auf alle
Arten Waare Sie ſind 66 Jahre in Kraft deshalb kann man ſie doch
nicht mit einem Federſtrich abſchaffen weil bei einem Artikel ſich Miß
ſtände gezeigt haben Die preußiſche Regierung iſt aber jedenfalls für
Beſeitigung der Zollkredite Von den anderen Verbündeten Regierungen
habe ich noch keine Mittheilungen aber ich darf wohl erwarten daß auch
ein Theil derſelben den Standpunkt der preußiſchen Regierung theilt

Abg Herold Ctr tritt nachdem Beſprechung der Jnterpellation
beſchloſſen worden für ſofortige Aufhebung der zinsfreien Kredite und der
Tranſitläger ein So lange bis der neue Zolltarif nebſt Tarifgeſetz in
Kraft treten wollten eben die Landwirthe nicht warten Beifall rechts

Abg Roeſicke wildlib erblickt in den zinsfreien Zollkrediten eine
Vergünſtigung wie ſie Staat und Reich doch ſonſt nicht gewährten Wo
bleibe da die Gerechtigkeit Für alles das habe die Reichsregierung kein
Verſtändniß wie es ſcheine indem ſie auf die Zolltarifverhandlungen
vertröſte Und wie anders ſeien ſolche Verſprechungen als früher Wie
viele Zuſagen blieben uneingelöſt Später werde man von dem Bismarck
ſchen Zeitalter ſprechen als von einem ſolchen der That von dem jetzigen
dagegen als dem Zeitalter der Erwägungen

Abg Gamp frkonſ führt aus in Danzig gehe von den Tranſit
lägern nur 3 Proc ins Ausland in Königsberg 10 in Altona 19 Proc
Aber in manchen anderen Tranſitlägern gehe nur ein geringer Bruchtheil

ins Ausland und faſt Alles ins Jnland Nicht einzuſehen ſei z was
in Frankfurt a M ein Tranſitlager ſolle denn von da werde doch nicht
ins Ausland Getreide transportirt Weshalb werde da vom Bundesrath
nicht endlich eingeſchritten Danzig und Königsberg haben thatſächlich
Anſpruch auf Tranſitläger denn dieſe dienen wirklich dem Export Aber
Frankfurt Mainz Mannheim dienen doch nur der Verſorgung des Jn
landes Wozu alſo dort Läger mit zinsfreien Krediten

Abg Graf Klinkowſtroem konſ ſpricht ebenfalls im Sinne der
Jnterpellanten Es dürfe aber kein Tranſitlager ausgenommen werden
auch nicht die Seehäfen

Eine private Statiſtik auf welche Redner ſich beruft erklärt Schatz
ſekretär v Thielmann nicht als für die Regierung verbindlich anſehen
zu können

Abg Graf Schwerin Loewitz konſ polemiſirt ſodann hauptſächlich
gegen frühere Aeußerungen Rickerts

Abg Rickert fr Vgg erklärt die Frage der Tranſitläger im Zu
ſammenhange mit dem vom Vorredner berührten Jdentitätsnachweiſe hier
heute nicht nochmals ganz aufrollen zu wollen Jn Bezug auf die Mühlen
conten könne er dem Schatzſekretär gegen deſſen ſachliche Ausführungen
er nichts einzuwenden habe ſowie auch die Herren aus Oſtpreußen nur
bitten ſich einmal nach Danzig zu bemühen um dort Erfahrungen darüber
zu ſammeln wie dieſe Mühlen gerade auch im Jntereſſe der Landwirth
ſchaft wirken Herrn Herold könne er nur rathen ſich einmal die Windt
horſt ſchen Reden über und zu Gunſten der Tranſitläger durchzuleſen
Dem Grafen Schwerin bemerkt Redner ſchließlich er würde ſich über nichts
mehr freuen als wenn es ihm gelänge mit dem Bunde der Landwirthe
zuſammen für das Wohl des Vaterlandes zu arbeiten

Damit iſt die Interpellation erledigt Die Berathung des Gewerbe
unfallverſicherungs Geſetzes wird ſodann bei Abſchnitt Organiſation
der Berufsgenoſſenſchaften fortgeſetzt Beim S 16 empfiehlt

Abg Molkenbuhr Soz einen ſozialdemokratiſchen Antrag dahin
daß die Genoſſenſchaftsverſammlung zur Hälfte aus Arbeitervertretern auf
Grund gleichen direkten und geheimen Stimmrechts zu beſtehen habe

Der Antrag wird nach kurzer Debatte abgelehnt Ebenſo bei S 51
ein weiterer Antrag daß der Betriebsunternehmer von einem Unfall auch
der in Betracht kommenden Krankenkaſſe Anzeige machen ſolle Beim 857mit welchem die Beſtimmungen über Feſtſetzung der Entſchädigung be

ginnen wird von ſozialdemokratiſcher Seite die Mitwirkung von Arbeiter
vertretern hierbei beantragt Ein Antrag v Stumm dagegen will durch
Wiederherſtellung des Abſatz 3 in der Faſſung der Regierungsvorlage den
von der Kommiſſion gefaßten Beſchluß wieder beſeitigen wonach die untere
Verwaltungsbehörde berechtigt ſein ſoll nach vorläufiger Feſtſtellung der
Entſchädigung durch die Genoſſenſchaft noch allerlei ihr erforderlichWeilende Kemnitkeinnges vorzunehmen Auch bei den folgenden Para

graphen liegen eine große Anzahl zumeiſt ſozialdemokratiſcher Anträge vor
deren Erörterung außerordentlich zeitraubend deren Reſultat aber immer
das nämliche iſt Die Zuſatzanträge werden ausnahmslos abgelehnt und
die Paragraphen in der Faſſung die ihnen die Kommiſſion gegeben ange
nommen Die Berathungen durch welche noch eine größere Anzahl von
Paragraphen erledigt wurden zogen ſich bis nach 7 Uhr hin Alsdann
vertagte ſich das Haus um Mittwoch ſeine Berathungen fortzuſetzen

Vermiſchtes
Liſa es klingelt Eine ergötzliche Tragikomödie

einem vornehmen Vororte Berlins zugetragen Mit leiſen Flügeln hatte
ſich die ſchwarze Nacht auf die fröſtelnde Erde herabgeſenkt und bie Be
wohner einer einſamen Villa lagen bereits im tiefſten Schlummer Plötzlich
chreckt der Hausherr auf von dem weichen Pfühle Liſa es klingelt
Die theuere Gattin aber erwidert unwirſch Ach was laß mich in
Ruhe und rührt ſich nicht Doch eine elektriſche Glocke iſt ein gar
ſchlimmes Ding es raſſelte und knatterte fort und fort wie ein nie enden
wollendes Kleingewehrfeuer Das Dienſtperſonal verläßt entſetzt ſeine
Lagerſtätten und ſchaart ſich mit bleichen Geſichtern und angſtverſtörten
Mienen um den ſtämmigen Pfertner der mit einer wuchtigen Eiſen
ſtange bewaffnet beim flackernden Scheine der Stalllaterne das Haus
und den Garten vorſichtig abſucht nach den wie er annimmt durch
die Diebes Alarmvorrichtung aviſirten Einbrechern Alles erfolglos Auch
der Hausherr der ſich klopfenden Herzens an der Hetze betheiligt hatte
kehrt ſchließlich reſignirt in das Schlafzimmer zurück Und es klingelt
immer noch Verzweifelt irrte ſein Blick empor zur Zimmerdecke und trifft
zufällig die von oben bis zu dem Bette ſeiner Gemahlin ſich herab

Thielmann erklärt ſich zu ſofortiger Beant

hat ſich in

Die gnädige Frau dreht ſich um und S ſiehe da wie auf ein m Zauber
wort verſtummt der Ton der nimmermüden
ahnungslos auf dem
chlummert

häuslichen Geſundheitspflege iſt das von Frau Dr med Adams Lehmann

ſchlängelnde Schnur der elektriſchen Klingelleitung Da geht ihm plötzlich
eine Legion von Lichtern auf Liſa dreh Dich mal um ſchreit er auf
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Glocke Frau Liſa hajte
Druckknopf der elektriſchen Leitungsbirne ge

Aus dem Geſchäftsverkehr
Als eine hervorragende literariſche Erſcheinung auf dem Gebiete der

erſchienene Buch Die Geſundheit im Hauſe zu nennen Es iſt ein
Werk welches die Beachtung des großen Publikums reichlich verdient und
ganz beſonders Hausfrauen und Mütter von hohem Werth iſt Jn
überſichtlicher Einteilung bietet es in knapper jedem Laien verſtändlicher
Form Gelegenheit ſich über alles Wiſſenswerthe den geſunden und kranken
Körper betreffend zu orientiren Ein beſonderes Kapitel giebt der Mutter
unſchätzbare Anweiſungen für die geiſtige und körperliche Erziehung des
Kindes Das gediegene vortreffliche Werk iſt beſonders von Frauen

freudig zu begrüßen und ſollte in keiner Familie fehlen Den Haupt
vertrieb für das Buch hat für Halle und Umgegend die Firma Eduard

Buchhandlung Barfüßerſtraße 1 über nommen die durch
Bewilligung von Abſchlagszahlungen auch dem Minderbemittelten ermög
icht ſich das werthvolle Werk anzuſchaffen
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Fleisch Extract
aus bestem Ochsentfleisch mit löslichemnährendem
Vleiseh Riweiss übertrifft trotz billigeren Preises
alle Iiebig schen Extracte an Nährkraft und Wohl
geschmack und ist in allen besseren Drogen Deli
catessen u Colonialwaaren Handlungen zu haben

Depot Düben e Herrinaauu Halle a S
Halle Giebichenſtein

General DA Keieunrdt r

13 Ziehung der 4 Klaſſe 202 Kal Preuß Fokterie
Bom 24 April bis 18 Mai 1900 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den betreffenden

Numn ern in Klammern beigefügt Bhne Gewäthjr

8 Mai 1900 vormittags
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73152 219 721 86 800 39 64 500 913 w 74137 220 715 75200 465580 638 735 833 901 48 76016 38 57 352 619 35 956 77042 50 51 54
107 32 67 91 203 84 363 441 646 90 756 822 931 70 78365 530 654 91
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80104 300 75 205 39 86 330 50 994 81138 298 439 576 715 851
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3 Ziehung der 4 Klaſſe 202 Kgl Preuß Fotkerien April bis 16 Mai 1900 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
8 Mai 1900 nachmittags
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46025 203 353 522 41 787 879 47221 70 905 41 48217 3000 302 23 76
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55020 45 55 74 182 233 567 614 17 6521 707 66 815 94 57001 7 72
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Deite 10

Berliner Modebrief
Nachdruck verboten Verlin 7 Mai 1900

Bei Amtsgerichtsrath iſt ſeit acht Tagen Hausſchneiderei und auf min
deſtens weitere acht Tage Schneiderei iſt der Herr Amtsgerichtsrath von
ſeiner treuen Frau bereits ſchonend vorbereitet worden Auf ſeinen be
ſcheidenen Proteſt dagegen iſt ihm mit großer Zungengeläufigkeit vor
gehalten worden daß bei Schulzes und bei Lehmanns die Schneiderinnen
das ganze Jahr nicht aus dem Haus kommen und daß man es doch nicht
wie Lehmanns machen könnte bei denen ſchon das zehnjährige Baby die
Mietze fertige Coſtüme von Gerſon bekäme Nein ſo kann man es aller
dings nicht machen und ganz regniſirt muß der arme Rath es zulaſſen
daß in ſeinem großen hellen Eßzimmer jetzt zwei Nähmaſchinen ihn freund
lich raſſelnd begrüßen eine iſt von Schulzes geliehen die ausnahmsweiſe
einmal nicht ſchneidern und ihn ein Chaos von Spitzen Stoffen und
Chiffons beinahe erſtickt Jndeſſen ſchwelgen Frau und Töchter in
Blouſen Koſtümen und Chemiſetts Wie Offenbarungen lauſchen ſie den
Mittheilungen der beiden Schneiderinnen über allerlei modiſche Neuheiten
über die ſie naturgemäß ausgezeichnet orientirt ſind Leider kann man
ja nicht alle Moden mitmachen aber es iſt doch immer ſehr unter
haltend ſich all dies erzählen zu laſſen Ueber die langen, hellmode
farbenen Paletots mit den drei Schulterkragen muß man lachen denn
ſie ſind ganz ſo gearbeitet wie die Mäntel der herrſchaftlichen
Kutſcher die in monnmentaler Ruhe auf ihrem Bock thronen Die kauft
doch gewiß kein Menſch O bitte proteſtirt die lebhafte kleine
Schneiderin Fran Direktor H hat ſchon vor einigen Monaten ſolchen
Mantel mit blaßgrünen Sammet gepaſpoilt grüner Seide gefüttert und
in einer Schleppe endigend an die Riviera mitgenommen Ellen iſt
überwältigt nein dieſe Frau nicht einen Pfennig hat ſie mitbekommen
Mama berathſchlagt inzwiſchen ob man den Rock aus röthlichem Homeſpum
ganz in Falten legen oder ſich mit Watteaufalte lieber begnügen ſoll
Die Schneiderinnen ſind für abgeſteppten Faltenrock das kurze Jäckchen
mit dem gelblichen Spitzenjabot würde dann Fräulein Ellens Schlankheit
ſehr vortheilhaft hervorheben Milli hat cover coat gewählt Seit ſie an
einer unglücklichen Herzensneigung laborirt liebt ſie es von Zeit zu Zeit
das unabhängige freie Weib zu markiren das in allen Dingen ſeine
eigenen Anſichten und ſeinen eigenen Geſchmack hat Es wird alſo ein
ganz einfacher Rock gemacht ohne jeglichen Ausputz den dazu gehörigen
Sack Paletot läßt ſie beim Schneider arbeiten Sie ſchreibt für ein
Frauenblatt kleine ſcharf gehaltene Artikel gegen die Unfreiheit der Frauen
deren Spitze ſich immer gegen die Männer kehrt die ihr recht gut bezahlt
werden Da ſie mithin eigene Einkünfte hat läßt ſie ſich nicht dreinreden
wenn ſie ſich etwas in den Kopf geſetzt hat Bis jetzt hat ſie einen von den
kleinen eingedrückten engliſchen Hüten getragen mit der gebogenen Feder der
ausgezeichnet zu ihrem reſoluten pikanten Geſichtchen paßte Jn einer ſchwachen
Stunde hat ſie jedoch heute dem Zureden von Mutter und Schweſter nachgegeben

und ſich einen ſchwarzen Roßhaarhut gekauft der höchſt apart mit zwei
farbig getönten Kirſchen aus Velours garnirt iſt Nun iſt ſie höchſt un
zufrieden mit ſich die 25 Mark waren viel beſſer anzuwenden Mit
Jngrimm ſtichelt ſie an dem Sammetvorſtoß der die Stoßkante erſetzen
ſoll und folgt wenig dem Geplauder der Anderen Deſto munterer iſt
Ellen Von Allem iſt ſie entzückt Die dunkelgrauen Lederſchuhe weich
wie Sammet entweder mit ſchwarzer Lackledereinfaſſung oder glatt gran
findet ſie ſüß die kurzen durchbrochenen geſtickten Bolerojäckchen mit
paſſendem Tüll unterlegt einzig und die ſeidenen Umhänge aus peaude
sois von geſtickten Tüllſtreiſen durchzogen von Taffetbandrüſchchen um
randet und durch Tüllvolants abgeſchloſſen die wären einfach himmliſch
für Mama Jhr plauderluſtiges Mäulchen erzählt auch von einem
Pariſer Modell eines Mantelets aus Tuch mit reicher à jour Stickerei
durch welche das hellgelbe Seidenfutter hindurchſchimmert und ſtatt
der Franſe das Tuch in ganz dünne Halme geſchnitten auf ein
Arrangement aus blaßgelben Gazevolants fiel Jhr iſt es auch nicht
neu daß die Spitzen Manſchetten der engen Paletot Aermel ganz breit
ausfallen müſſen denn ihre ſtrahlenden Augen haben für Modeſachen
einen beſonders aufmerkſamen Blick Jnzwiſchen wird mit Fleiß und
Eifer an einem taubengrauen Tuchkleid gearbeitet das Ellens blonde
Schönheit zur vorzüglichſten Geltung bringen wird Der hinten mit
Watteau Falte geſchnittene Rock iſt mit lang herabreichenden Gewinden
im ſelben Ton beſtickt Die Taille zeigt Jäckchenform ohne jedoch ein
Jäckchen zu ſein Sie iſt an den Seiten etwas geſchlitzt und läßt von
dort aus einen ganz breiten blauen Seidengurt hervorkommen der ſich
vorn unter dem Jäckchentheil ſchließt Dieſe Theile ſind ſehr geſchmackvoll
mit grauer Seide und ſchwarzer Chenille à jour beſtickt und laſſen hell
blaue Seide hindurchſchimmern ſie geben einem ſchmalen Einſatz aus
hellblauer gekreppter Seide Raum deſſen Mitte ganz dicht auf einander
je ein kleinwinziges weißſeidenes Schleifchen aufgeſetzt iſt Sechs bis ſieben
dieſer Schleifchen folgen auf einander dann fällt der Einſatz loſe ans nnd
eine Roſette aus hellblauer und ſchwarzer Seide mit lang herabfallenden
in Franſen ausgehenden Enden rafft ſcheinbar die Seide da wo die
Schleifen aufhören an der linken Seite zuſammen

Donnerstag

Borde in Bogen ausgehend garniren Rock und Taille Letztere fällt etwas
blonſenartig über einen weißen mit ſchwarzen Punkten beſtickten Gurt

Auch der weißſeidene kurze Einſatz iſt mit ſchwarzen Punkten beſtickt und
weiße Seidenſteppereien eigenartig ſpitz ausgehend verzieren in kurzen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Das hochrothe Kleid für Milli iſt bei weitem einfacher Schwarzweiße

Linien das ganze Kleid Das Kleid hängt bereits fix und fertig da und
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hat ſelbſt Papa s Beifall gefunden ebenſo wie das hellblau grundige
reizende Organdykleid von Ellen An dieſem iſt der Rock ganz glatt
Ein breiter weißer Stickereiſattel reicht ein wenig über die Schultern Jn
dichte Fältchen gebrannt ſetzen ſich Taille und Aermel daran Letztere
reichen bis zum Ellenbogen ſind dort mit ſchwarzem Sammetband ab
gebunden und umkrauſen in kleinem Volant den vom Ellenbogen aus
glatten Aermel Ein leichtfertiges Geſchlinge ſchwarzer Sammetbändchen
garnirt vom Halſe aus ſeitwärts die Taille und verliert ſich im Gürtel

Für Mama ſollen auch noch allerlei neue und alte Kleider zurecht
gemacht werden Ein altes Seidenkleid und ein nicht mehr ganz tadel
loſes Spitzenkleid ſollen zu einer neuen Toilette verſchmolzen werden

10 Mai Nr 108Allerlei ſchwarze Gittertülle und Gazeproben müſſen dazu noch geſichtet
werden die Frau Amtsgerichtsrath ſieht ſchon mit Schrecken daß ſie auch
in acht Tagen mit der Schneiderei nicht ſertig ſein wird Beim Tranchiren
des Bratens redet ſie drum ſchon Milli und Ellen von der Veränderuneiniger alter Kleider jetzt im Augenblick ab denn Kinder man n

doch den Papa berückſichtigen ſchließt ſie mit einem liebevollen Blick auf
den Gatten dem ſie eben das ſaftigſte Stück Braten vorlegt Jhr macht
die Ungemüthlichkeit im Hauſe ſelbſt keinen Spaß aber was ſoll man
thun man muß doch repräſentiren und kann die Kinder doch auch nicht
hinter den anderen jungen Mädchen ihres Kreiſes zurückſtehen laſſen

Hertha v H

Jebr praktiseh auf Reison Unentbehrlieh nach kurzem Gebrauch

Sanitätsbehördlich geprüft
Attest Wien 83 Juli 1887

anerkannt bestes

ZzARHNPUTZMITTEI
entfernt nach kurzem Gebrauche gründlich die unausgesetzt
in unglaublich grosser Zahl im Munde sich bildenden am
Zahnfleisch und den Zähnen sich ansetzenden Pilze Zahn
stein ete festigt das Zahntfleisch nnd die Zähne und fördert
bis ins späteste Alter eine gute Verdauung und die Gesundheit

e

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich u ſ w
über 900 Angeſtellte in Amerika und Auſtralien vertreten durch Theo

Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche Auskünfte Jahresbericht
und Tarife poſtfrei

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 10 Mai 1900

Bei Weſtwind kühleres meiſt trübes Wetter mit Neigung
zu Regen

u Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Wichtig für Hautkranke

G ennM S Univerſal Heilſalbe
L J

Amtliche Bekanntmachungen
peratur von

Abgekochte und ſteriliſirte Milch müſſen unter dieſer Bezeichnung in den Verkehr
gebracht werden

Als u Milch gilt Vollmilch die bis auf 1009 O erhitzt oder einer Tem
o durch mindeſtens 20 Minuten ausgeſetzt worden iſt

Als ſteriliſirte Milch darf nur eine ſolche Vollmilch bezeichnet werden die ſofort
Berühmtes Heilmittel für naſſe und

trockene Flechten Hautkrankheiten
aller Art eiternde und ſchlecht
heilende Wunden Krampfader
geſchwüre Lupus Wolf 2c Echt
mit der Schutzmarke Hygiea

Doſe 1,50 Mk Doſe 75 Pfg

Allen die an Hautaus
ſchlägen Flechten Beinge
ſchwüren ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter
Säfteverderbnis Hämorr
hoiden Schwindelanfällen
Gicht und Rheumatismus
Magen und Verdauungs
beſchwerden Blutandrang
nach dem Kopfe c leiden
ebenſo Blaſen Leber und
Nierenleidenden wird das
berühmte

I Schiütze s
Blutreinigungs Pulver

d Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen
Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygieg

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Umgegend

h

wo nicht wende man ſich an die Fabrik
dunard Wildt göftritz Reuß

Unter 2 Doſen werden nicht verſandt
Doſen portofrei

Beßandteile Chlornatrium k,00 Magneſiumſulfit 35,00
Natroenbicarbonat 25,00 Kaliumfulfid 35,00 Bie muth

ſalieyl 0,8 Lithiumcarbonat 0,8 Weinſäure 15,00

Beſtandtheile nnamhyl Salicylſäur 05,0
Siamharz Benzoeſäure 250,0 PRerubalt 240,0
Myrrhentinct 105 0 amerik Vaſeline 12,5 Ko
offictn ſüß Mandelöl 1,5 n Styrol 50,0
Zinkoxyd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen

wachs 2,4 Ko concentr Vaſogen 18,5 Ko
M f l a ungt molle

omig
garantirt chemiſch rein liefert in 10
Pfd Eimern geg Nachn franko für

5,50 Mafſfenhafte Anerkennnngen
Wilh Jeckel Honig Export Bruch
b Recklinghanſen i W Abt Nr 120
Agenten u Wiederverkäufer geſucht

Zapfenſtraße 18

Polizei Verordnung
betreffend den Verkehr mit Kuhmilch

Auf Grund der S8 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landesver
waltung vom 30 Juli 1883 und der S 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 wird hiermit unter Zuſtimmung des Magiſtrats nach
ſtehende Polizei Verordnung für den Stadtkreis Halle a S erlaſſen

S 1 Wer in Halle a S gewerbsmäßig Milch einführt feilhält oder verkauft
hat dies der PolizeiVerwaltung unter Angabe der regelmäßigen Bezugsquelle anzuzeigen

Ebenſo hat er jede örtliche Verlegung des Geſchäftes ſowie die Eröffnung eines
Zweiggeſchäftes am hieſigen Orte ſowie jede Aenderung ſeiner Bezugsquelle innerhalb
3 Tagen dem zuſtändigen Polizei Revier zu melden

J 2 Der Miilchhandel und Verkehr mit Milch aller Art unterliegt der Beauf
ſichtigung durch die Polizei Verwaltung deren Beamten ſind befugt Milchproben während
der üblichen Geſchäftsſtunden aus den Milchhandlungen zum Zwecke der Unterſu ung
gegen Empfangsbeſcheinigung zu entnehmen Auf Verlangen iſt dem Beſitzer ein Theil
der Probe amtlich verſchloſſen oder verſiegelt zurückzulaſſen Für die entnommene Probe
iſt Entſchädigung in Höhe des üblichen Kaufpreiſes zu leiſten

Die genannten Beamten ſind weiter befugt auf Märkten Plätzen Straßen Milchaus beliebigen Gefäßen zur Ermittelung des Pezifiſchen Gewichts an Ort und Stelle

mit der Milchwaage Laktodenſimeter unentgeltlich zu entnehmen
8 3 Jm hieſigen Stadtkreis darf Kuhmilch in ſüßem d h ungeſäuertem Zu

ſtande nur als Vollmilch oder als Magermilch abgerahmte Milch in den Verkehr
gebracht werden Andere Bezeichnungen wie z B Haushaltungsmilch ſind abgeſehen
von den unter S 3e und d aufgeführten Ausnahmen unzuläſſig

a Als Vollmilch iſt eine nach dem Abmelken in keiner Weiſe entrahmte oder
onſt veränderte Milch zu erachten welche einen Fettgehalt von mindeſtens 2,7 hat
und bei 159 ein ſpezifiſches Gewicht von wenigſtens 1,028 und höchſtens 1,034 beſitzt

b Magermilch iſt Milch welche durch Entrahmung mit oder ohne maſchinelle
Hilfsmittel entfettet und der irgend ein anderer Stoff nicht zugeſetzt worden iſt Sie
muß bei 150 ein ſpezifiſches Gewicht von mindeſtens 1,032 haben

c Als Kindermilch Sänglingsmilch Sanitätsmilch oder unter einer ähn
lichen Bezeichnung welche den Glanben zu erwecken geeignet iſt die Milch ſei in geſund
heitlicher Hinſicht der Vollmilch vorzuziehen darf Milch nur in den Handel gebracht
werden wenn ſie einen Fettgehalt von wenigſtens 3 beſitzt die Koch oder Alkohol
probe beſteht d h weder bei der einfachen Erhitzung auf Siede Temperatur noch bei der
Miſchung mit gleichen Theilen eines Spiritus mit einem Alkoholgehalte von 68 Raum
theilen Spiritus dilutns der Gerinnung anheimfällt und unter folgenden Vorausſetz
nungen gewonnen iſt

I Sie muß von Kühen ſtammen deren Geſundheitszuſtand durch den zuſtändigen
Kreisthierarzt bezw einen hiermit amtlich beauftragten Polizei Thierarzt fortgeſetzt über
wacht wird

II Für die Fütterung der Kühe dürfen die Rückſtände der Zucker Spiritus und
Stärkefabrikativn ſowie Rüben und Kohlblätter als Streumaterial gebrauchtes Bett
ſtroh und andere gebrauchte Abfallſtoffe nicht verwendet werden

I Vor dem Melken iſt das Euter der Kuh zu reinigen Die mit dem Melken
beſchäftigten Perſonen haben ſauber waſchbare Sthürzen beim Melken zu tragen und
ſich vor dem Melken die Hände und Arme mit Seifenwaſſer zu reinigen

IV Perſonen welche an anſteckenden Krankheiten oder an Geſchwüren oder Aus
ſchlägen an den Händen oder im Geſicht leiden dürfen zum Melken nicht ver
wendet werden

V Die erſte Milch iſt aus den Zitzen zu ſtreichen und nicht in den Kübel zu
melken die ſodann gewonnene Milch iſt ſofort nach dem Melken von Schmutztheilen
durch Seihen Filtriren oder Ausſchleudern zu reinigenKalk Verkauf VI Die Beſtimmungen V ſind an der Stallthür anzuſchlagen

nach dem Melken von Schmutztheilen befreit in geeigneten von Sachverſtändigen als
wirkſam anerkannten Apparaten ordnungsmäßig behandelt und während des Erhitzens
mit einem luftdichten Verſchluß verſehen worden iſt der bis zur Abgabe der Milch an
den Conſumenten unverſehrt bleiben muß Sie muß einen Ztägigen Aufenthalt bei
Körperwärme 379 ertragen ohne der Gerinnung anheim zu fallen

e Künſtlich präparirte Milch darf nur unter ausdrücklicher und genauer Angabe
des Gehaltes ihrer weſentlichſten Beſtandtheile angeprieſen feilgehalten oder verkauft
werden Die Räume in denen derartige Präparate hergeſtellt werden unterliegen eben
falls der in S 2 angeordneten behördlichen Anfſicht

S 4 Vom Verkehr anszuſchließen iſt a Milch die wenige Tage vor und
bis zum 6 Tage nach dem Abkalben abgemolken iſt

b Milch von Kühen welche an Milzbrand Lungenſeuche Rauſchbrand Tollwuth
Pocken Krankheiten wie Gelbſucht Ruhr Euterentzündungen Blutvergiftung namentlich
Pyämie Septicämie fauliger Gebärmutterentzündung oder anderen fieberhaften Erkrank
ungen leiden ſowie von Kühen bei denen die Nachgeburt nicht abgegangen iſt oder bei
denen krankhafter Ausfluß aus den Geſchlechtstheilen beſteht

c Milch von Kühen die mit giftigen Arzneimitteln welche in die Milch über
ehen Arſen Brechweinſtein Nießwurz Opium Eſerin Pilokarpin und anderen Alka
diden behandelt werden

d Milch von Kühen welche an Eutertuberkuloſe oder an mit ſtarker Abmagerung
oder Durchfällen verbundener Tuberkuloſe Perlſucht leiden

Milch welche fremdartige Stoffe wie Eis insbeſondere irgend welche chemiſche
Konſervirungsmittel enthält

f welche blau roth oder gelb gefärbt mit Schimmelpilzen beſetzt bitter faulig
ſchleimig oder ſonſtwie verdorben iſt Blutreſte oder Blutgerinſel enthält

H Milch von Kühen welche an Maul und Klauenſeuche oder an Arten der
Tuberkuloſe die nicht unter Z 44 fallen erkrankt ſind darf nur abgekocht oder ſteriliſirt
in den Verkehr gebracht werden

s 6 Saure nud Buttermilch darf nicht aus Milch der unter 44 t be
zeichneten Herkunft bereitet und nur unter richtiger Bezeichnung d h als ſaure bezw
Buttermilch in den Verkehr gebracht werden

Für die Beförderung von Milch zur Verkaufsſtelle und zur Aufbewahrung
an dieſer dürfen nur gut verzinnte reſp emaillirte Gefäße aus Eiſenblech ſowie ſolche
aus verzinntem Kupfer oder Meſſing verwendet werden

dieſelben müſſen mit feſtſchließenden Deckeln verſehen ſein und einen ſo weiten
Hals beſitzen daß ſie bequem mit der Hand im Jnnern gereinigt werden können

Kindermilch darf nur in Glasgefäßen in den Verkehr gebracht werden die die
Farbe der Milch ohne Weiteres erkennen laſſen Die zur Aufhewahrung zur Beförder
ung zum Verkauf und zum Abmeſſen der Milch beſtimmten Gefäße dürfen zu anderen
Zwecken nicht verwendet werden Auch darf in ihnen wie überhaupt auf dem Beför
derungsmittel Waſſer nicht mitgeführt werden

Als Dichtungsmittel für die Deckel der Milchgefäße dürfen Lappen Stroh und
Papier und dergleichen nicht verwendet werden Gummiringe als Dichtungsmaterial
dürfen Vlei nicht enthalten Geſetz vom 25 Juni 1887 R G B S 273

t 8 Sämmtliche Gefäße in denen die im S 3 bezeichneten Milchſorten in den
Handel gebracht werden müſſen in deutlicher i entfernbarer Schrift die Bezeichnun
der in ihnen enthaltenen Milchſorte Vollmilch Magermilch bezw Kindermilch u ſ w
tragen

Bei geſchloſſenen Milchwagen ſind dieſe Aufſchriften auf der Wagenwand undzwar unmittelbar über die entſpreſenden Auslaßöffnungen anzubringen
Die zum Abmeſſen der Milch dienenden Gefäße müſſen ebenfalls aus Eiſenblech

r oder Meſſing gefertigt und gut emaillirt bezw verzinnt und mit einer geeignetenHandhabe verſehen e ſo daß die Hand des Meſſenden mit der Milch nicht in Be
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e 100 Donnterscug Brueral Anzeiger für Halle und den Saglkreis 10 Mai Seite 119 9 Die für den Verkehr beſtimmte Milch darf nur in Räumen auſdewahrt
werden die ſtets genügend gelüftet und rein gehalten auch nicht als Schlaf Wohn
oder Krankenzimmer benutzt und durch eine feſte verſchließbare Thür von jedem Neben
raum getrennt werden können Auch dürfen Perſonen die an anſteckenden Krankheiten
leiden oder mit ſolchen Kranken in Berührung kommen ſich in keiner Weiſe mit der
Behandlung und dem Vertriebe der Milch beſchäftigen

Werden die mit der Gewinnung der weiteren Behandlung und dem Verkaufe der
Milch beſchäftigten Perſonen vom Typhus der Cholera oder anderen ſchweren anſtecken
den Krankheiten befallen ſo iſt die Behörde befugt den Betrieb ſolange völlig zu ver
bieten als ihres Erachtens die Gefahr einer weiteren Uebertragung der betreffenden
Krankheiten beſteht

S 10 Eine Stallprobe hat einzutreten wenn behauptet wird daß die bean
ſtandete Milch dieſelbe Beſchaffenheit habe wie ſie vom Gewinnungsort entnommen ſei

8 11 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen werden falls nach den
Strafgeſetzen nicht höhere Strafen Platz greifen mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im
Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet

S 12 Vorſtehende Polizei Verordnung tritt am 15 Mai 1900 in Kraft
Halle a/S den 9 Mai 1900 Die PolizeiVerwaltung

Der Oberbürgermeiſter Staude

Polizri Verordnung
betreffend den Verkehr mit Butter

Auf Grund der F8 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 und der S8 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 wird hiermit unter Zuſtimmung des Magiſtrats nach

ſtehende Polizei Verordnung
für den Stadtkreis Halle a/S erlaſſen

8 1 Unter der Bezeichnung Butter darf nur dasjenige Milchfett feilgehalten
oder verkauft werden welches mindeſtens 80 reines Butterfett und nicht mehr als
15 Waſſer und 3 Kochſalz enthält

J 2 Butter darf nur nach Gewicht verkauft werden
S 3 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen werden falls nach den

Strafgeſetzen nicht höhere Geldſtrafen Platz greifen mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im
Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet

S 4 Vorſtehende Polizei Verordnung tritt am 15 Mai 1900 in Kraft
Halle a den 1 Mai 1900

Die Polizei Verwaltung
Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der zwiſchen Schiller

und Kronprinzenſtraße belegene Theil der Vismarckſtraße vom 15 Mai d Js ab
der regelmäßigen Reinigung unterworfen wird Von dieſem Tage ab iſt jeder
Eigenthümer eines an den Straßentheil angrenzenden bebauten oder unbebauten Grund
ſtücks verpflichtet die Straßenreinigung nach den Vorſchriften der S8 1 bis 6 der
Straßenpolizei Verordnung vom 5 Juli 1893 auszuführen

Halle a den 5 Mai 1900
Die Polizei Verwaltung

Bekanntincelsentg
Die Gewerbetreibenden der Stadt Halle a ucerden hiermit be

nachrichtigt daß im kommenden Sommer hier rine Rinoh und Ge
wichts Reviſſon unter Zuziehnng eines Zichmeiſters ſtattäindet Da
die bei dieſer Reviſion etwa unvorſchriftinüßig befundenen Magße
Waagen und Gewichte nach 8 3692 Reichs Biraf Grſetz nicht nur der
Einziehnng unterliegen ſondern auch deren Eigenthümer mit Geldärafe
bis zu 100 Mark ober mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen und
wird empfohlen die Grwichte ete möglichſt bald aichamtlich prüfen
zu laſſen

Halle a den 7 Mai 1900
Die Polizei Berwaltung

Bekanntimgels ten g
Der diesmonatliche Kiarkt für Ferhel und Magerſchweine findet am

Sonnabend den 12 Mai 1900 Vormiltags 8 Uhr
auf dem hieſigen ſtädtiſchen Viehhofe ſtatt

Halle a den 9 Mai 1900

20 iBeroingnuntg
de JZum Soſthaus Nenban auf dem Poſtgrundſtücke zu 2zillerfeld ſoll die Lie

ferung folgender Maurermaterialien im Wege des öffentlichen Angebots vergeben werden
J 615 chm Fagerhaſte Bruchſteine
2 300 000 Stück Hintermauernugsziegel
3 12000 KkinüerziegelDie Anbietungs und Ausführungs Bedingungen liegen im

Unterzeichneten Lindenſtraße 17 I in Bitterfeld zur Einſicht aus
Die Angebote ſind verſchloſſen und mit einer den Juhalt kennzeichnenden Auf

ſchrift verſehen bis zum

Der Magiſtrat

Amtszimmer des

17 Mai d J Bormikttags 11 Ahr
an den unterzeichneten örtlichen Bauleiter frankirt einzuſenden in deſſen Amtszimmer die
Eröffnung der eingegangenen Angebote in Gegenwart der etwa erſchienenen Vieter ſtatt
finden wird und zwar um 11 Uhr die Angebote für Bruchſteine um 11 Uhr die
jenigen für Hintermauerungsziegel und Klinker

Bitterfeld den 8 Mai 1900 Der örtliche Banleiter
Caſtner

Gruclekochöfen
von Eiſenblech und Gußeiſen

dieſem Gebietereudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zu nennen Doch wie häuſig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Frau für die Fran Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30
in Briefmarken p Kreuzband 50 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin

empfiehlt in verſchiedenen Größen und
ſolider Ansführnng

Ghristian Glaser
Gr Klausſtraße 24

Gleichzeitig bringe ich meine
Werkſtatt f Schwaryblecharbeiten

u einſchlägige Reparaturen

Frau A kein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oranienſtr 651
Versandhaus hygien Schutunrtikel

krankhaften Zuſtänden

der in einpfehleude Erinnerung
Harnröhren Ausſuß Gründe Heilnng

Grötazner sohbe

Tarolincapseln
RVame geſchützt ein vielfach und wirklich bewährtes

Mittel Erfolg überraſchend das ohne Vernfs
örung augewandt wird Man verlange ſett

nör sohe Tarolincapseln und weiſe Alles
angeblich beſſere ſtreng zurück Jnhalt vro Schachtel

50 Kapſel 11 Sandelöi 3 Salol 3 Gubeben
extract Preis 2,40 A 30 St 1,50

Erhbältlich und Verſand in der Biwen Angt be n

7 7 Dieſes Verfahren iſt ſtets v groß Erf4 2 H 233 wo derart Arzneien ber ſchädl a denm al a 0 Körper gewirkt Die Kur iſt ohne Berufs
iſt das wirkſamſte und nnuſchädlichſte ſtörung Auswärtige mit gleichem Erfolge
Hausmittel gegen Haarausfall u Schup brieflich Zu ſprech von 3 Uhr
penbildung Flaſchen à 75 u 50 4 beim Waltesgott Helmbold Co E G Keutel Badehalter

ein Thüringer Landbrot rlein hin ger Sandh e Schweinefrutter
große Bekömmlichkeit unübertroffen hat abzugeben Restaur Sedans

Karl Koch Herrenſtr 1 Magdeburgerſtr

w le Und deren Folgekraukheiten alsS hilis Hautausgeieg Mundaus
brüche Knochen Auftreibung Kopk
schmerzen Schlaffheit des Körpers
chronische Ausflüsse Flochten ete
heilt gründl u diskret geſtützt auf 25jähr
Erfahrungen u Erfolge durch ein einf
Verfahren vhue Anwendung von Oueck

ſilber Jod u ſ w

X Grosse
Pferde Verloosung

zu Magdeburg

ZTiehung
18 und 19 Juni d I
Zur Verloosung gelangen

Equipage
m 2 edlen Pferden

6000 Mark Werth
Kquipage mit 2 Pferden

4000 Mark Werth
1 eleganterJagädwagen m 2 Juckern

3000 Mark
Kinspänner Stadtwagen

2000 Mark
Binspänner Feldwagenark

das 1500 Mark20 edle Pferdeloos l W 20 000 Mark
i Loos 20 rief ahrräder

für Pneumatik Rovoer
10 darunter 5 Dameuräders d i Wien 6500 Mark
Porto un B vliete 20 n 247extra 80nst werthvollebewinne
sind zu im Ganzen 2300 6Ge
beziehen winne i Gesammtwerthe
dureh von 60,000 Mark

Herm Semper
Magdeburg Breiteweg 44

In Halle zu haben bei
j Haasenstein Vogler
Schmeerstr 20 Schrödel KSimon
Gr Ulrichstr 46 Pfeffer sche
Buchhandlung Markt 22 C H
Spierling Poststr 1 Kurtzke

J Hasse Leipzigerstr 94 Stein
J brecher Jasper Markt und

Geiststrasse C F G Kitzing
Schmeerstr Carl Worch Schmeer
J ſtr 20 Otto Hendel Markt Carl
Müller Rannischestr Sebastian e
Haaseneier Schmeerstr Arthur

j Kopsch Schmeerstr 6 Prnst
Schauerhammer Leipzigerstr 33
Franz Pennemann Gr Ulrich
str 60 Georg Sachs Leipziger

h str 33 u Ernst Kleinschmidt
Moritzzwinger 14

In Brachsteut bei Seilermstr
Peter in Eismannsdorf bei
Gastwirth Niemann in Gie

hichenstein bei Gastwirth
Büchel

e v S
i S

möbel agazin

Laden II und III Etage
Eingang im Loden

Ausſtattung Nr 1

Mk 238
Ausſtattung Nr 2

1 Kleiderſchrank mit echt

Muſchel 551 Vertikow hochele ſ niß
gant m Muſchel baum

1 großer Pfeilerſpiegel 13,50
1 Divan mit Coteline Bezug 45
1 großer Wachstuchtiſch zum

Ausziehen 244 Stühle mit Traillen à 5 20
2 Bettſtellen mit Sprungfeder

Matratzen 651 Küchenſchrank 231 Küchentiſch 1 Stuhl Rahmen 14
Mk 314,50

De Wohnungseinrichtungen bis
6000 Mk ſtets am Lager
der billigen Preiſe langjährige

Garantie

Größte Auswahl Billigſte Preiſe
Transport durch eigenes Geſpann

frei Haus

2196

Halle a Leipzigerſtraße 11
Meine Verkaufsräume befinden ſich im

Z 1 Kleiderſchrank

J 1 Vertikow 351 Sopha mit Phantaſieſtoff 36
J 1 Sophaſpiegel
1 Ausziehtiſch mit Wachstuch 20
4 Stühle mit Rohrſitz à 4 16
2 Bettſtellen m g Matratzen 60

J 1 Küchenſchrank 201 Küchentiſch 7Z 1 Stuhl u 1 Rahmen ä 2,50 5,

re Bebäckt man mit

Liebigs Baokpulver
seit länger als einem

Jahrhundert
lVeberall käufliohlMeine 8 Liebig

Hannover

P 2 2 2e ewinn Ziehung 5 MaiS 222 v 2 2Stoitiner
S

Pferde loose à I k
11 Loose 10 c ä

Porto u Liste 20 4 extra
Gewinn Plam

1 eleg Jagdwagen m 4 Pferden 1 Jagdwagen mit 1 Pferd

1 landauer mit 2 Pferden 1 Stationswagen mit 1 Pferd
1Halbwagen mit 2 Fferden 1 Phaeten mit Pferd
1 Halbwagen mit 1 Pferd 88 Keit oder Wagenpferde

Insgeaammt 7 Equipagen und

rsq fern u

so
s s u 09

87

r

u

Reit u i W100 a Pferde 164,000
2 I Ferver 1 Silberbesteckkasten i W von 1000 4

200 Gew je 1silb Löffel u Isilb Gabel à 15 3 000
7 500 Gewinne je ein silberner Löffel à 4 4 000F 2600 Gewinne fe 2 silberne Kaffeelöffel à 5 13 000

S Te m 125 000c 3396 Gewinn on e a 2
2 S Looss empfiehlt und versendet auch unter Nachnahme das General Debdit

S nd Müller Co eS c e 4 r Breitestr 5
Plakat Cnhürfe

Die aus dem Preisarissehreiben der Firma

J C Lönig Lbharcdtt
Hannevper

hervorgegangenen

VlakatEntwürfe
in M A L L M a

Kunstsalon Assmann Alte Promenade 8
ausgeßellt

Er Der Beſuch iſt an beiden Sonntagen den G u 13 Klai
Nachmittags von 1 Uhr ab frei h

J G König BEbhardt Knnſtanſtalt
Hannover

Sir
e en

9 6n an rig r à in 3 S
Porto u Liste 80 Pf

t extra
zu Zwecken der Deutschen Sohutzgebiete

Ziehuvg schon 31 Mai und folgende Tage zu Berlin
ILoosanzahl und Gewinne wie früher Hauptgewinn

S S Loose Versenä geg Postanweisung od Nachnahme d General Debit

lud Müller Go enBreitestr 5 e
Hier zu haben bei den bekannten Verkauſfsstellen S

er r e eEin Vorsuch Aberzeugt dass Van Houtens Cacao for den tagl ſchen
Gebrauch alten anderen Getranken vop zuziehen st Er Ist nahrnhaft
neprenstärkend wohlsohmeckend fefcht verdaul ch und stets schne
bereſtet Van Houtens Cacao wird nun In den bekannten Blechbdchsen
niemals Jose ver da be foso ausgerenen Cacao niehts far

de gute Oualtdt bargt Se e SeDie unterzeichneten hieſigen Eiſenwnaren Küchen
und Hanushaltungs Geſchäfte zeigen hiermit an daß deren
Geſchäftsräume an h Sonn und Feiertagen bis Ende
September von Vormittags 210 Uhr ab geſchloſſen
bleiben

Halle a 5
Gebr Gruneberg Leonhardt Sechlesinger

Wilh Heckert A L Müller Co
Hempelmann Krause Gust Rensch

C P Hevnemann
Gerichtlicher Ausverkauf

Die Reſtbeſtände der AIwin an derſſchen Konkursmaſſe als
d Thürſchließer verſchieclener 8yſteme Celluloicl

Nſürſchoner Thionrößren gelochte Hleche Glasbauſteine

eiſerne Kantenriegel eine größere Partie eiſerner
Thürclrücker
ſollen im Geſchäftslokal Brüderſtr 1 in der Zeit von 12 Uhr Vormittags
und 6 Uhr Nachmittags zu billigen Preiſen in Partien und einzeln ver
kauft werden

llugo Jehwmidt KonkursverwalterHalle a S

S

z c

S

e
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iſt unſtreitig

Wer einmal Colomba zum Sſſen Braten oder Backen
iſt dieſelbe unentbehrlielz

Colomba ſchmeckt großartig bräunt tadellos und liefert den beſten
ſteigende Umſatz

h

in c hängen
Perkanufsſtellen

wo Plakate

ülnten Karao Kaſrao

Gemüse u Kraftsuppen
Bouillon Kapseln

b Würze
e

sparsame Küche

r

3 4 S S ce

à Pfd 60 PfgSuppenspargol à Pfd 36 Pfg

empfehlen

Sprengel Rümſe
r

i

P

cFernroſtre

Gyperngudſßer
Arimstecſier

u

Toito
bekannt rer nchromnatisech mit Gläsern von

e nnübertrefüicher Wirkung empfiehlt inreichhaltigster Auswahl billigstOtto Vnb okannt
Grosse Ulrichstrasse In

für S und den Saalrreis
z Naturbuftererſaß der Gegenwart

Colomba Margarine
à Pfund 75 Pfennig

Kein Fabrikat der Welt übertrifft Golomba

ermöglichen Jedermann zu jeder Zeit eine gute

Merseburgerstrasse A

Götz von Berlichingen

Gänzlich neuer Spielplan

Senſatisnell
vour Malabariſten u Jongleure Messrs
Hacker und Lester ercentriſche Kunſt
und Bravour Radfahrer Clown Sap

amerikaniſchen Geſänge

Wiener Geſangs Duettiſten
Elia Myra Tanz Soubrette und Piſton
bläſerin Herr Max Walden Ori
ginal Geſangs und Charakter Humoriſt

Bioſkop

Bilder

menzauber

Mai Nr 198e Wintergarten
den 1 e o T Garten Concertausgeführt vom Trompeter Corps des Feld Artillerie Regiments Nr 75 u

Leitung des Stabstrompeters Herrn F Stade

Anfang 8 Uhr Entree 30 PfgAbonnementsbücher 15 Stück Billets enthaltend ſind zum Preiſe von 3 Mk
in den Cigarrengeſchäften von Steinbrecher Jasper Markt und Geiſtſtr Kitzing
Schmeerſtr Krüger Oberbeck Gr Ulrichſtr und Steinſtr Ecke Max StoyeRiebeckplat Köhnler Pötgseh Steinweg G Moritz Gr Steinſtr Fritz Nie
meéeyer Leipzigerſtr 3 ſowie im Wintergarten zu haben

Liüke s HötelKk Restaurant 1990

Magdeburgerſtr Telephon 1355 S
verſucht hat für denjenigen Mittagstiſch von 12 3 Uhr im Abonn 0,85 Mk

Reichhaltige Abend Stamm Karte 2
Gutgepflegte Biere hieſiges helles aus der s hragereit gen

J Original Pilsner aus d Genossensehaſts Brauerei Pilsen
Kuchen Beweis der tägich Hnimbacher Dxport l Qualität 410 tr 18 Pfg a

Münchener Bürgerbräu Gose Weissbier Grätzer
ier zu haben ch Hochachtungsvoll Otto Herrmann r z

önſtes imGartenlokal Felsenburg Saalethal
Von morgen Donnerstag ſowie jeden Montag und Donnerstag Nach

mittag Z Uhr beginnen die regelmäßigen

Familien rei Concerfebei günſtiger Witternng auch Abends
Höflichſt einladend

d S hreſtaurirt und renvovirtWeorn S beſter Ausflugsort gegenüber der Peißnitz Xer
gut geeignet zur Abhaltung von Festlichkeiten und Wassen

fahrten aller Vereine

Eröffnung mit ConcertSonntag den 13 Mai 1900
Mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen bitte alle alten Bekannten

und Freunde ſowie ein hochgeehrtes Publikum von Halle und Umgegend
Sochachtungsvolt Fottloh Hoffmann

Freitag den II Riai Abends S Uhr
im Neuen Theaterss Gr Ulrichſtr 3

21 Spielabend d allesch Cheaterschule
Direktion Rudolf Lorenz

SapphoTrauerſpiel in 5 Aufzügen von Grillparz 2
Billets Saal 1 Mark Gallerie 50 Pfg ſind vorher in ver Muſikalienhandlung

von II Hothau Gr Steinſtraße 14 ſowie am Saaleingang zu haben
Letzter Abonnementsabend

BratwurstglöcklIe
Nur noch einige Tage ſervirt in meinem Lokal

der Goliath des deutschen Heeres und der deutsche
Däumling

Zu haben bei

Piefsoh Otto Wiedemnun

tadt Theater eiprig
Nenes Thenter

Donnerstag den 10 Mai 1900

Walhalla Theater
Direktion Rſoehnräd Hubert

Die Japaneſen Geſellſchaft Mishi
ama atsui BravourEquilibriſten u
arterre Gymnaſtiker mit Antipodenſpielen

The Astumi s Bra

mit ſeiner abgerichteten Thier
Kinley s illuftrirte

Neu Origi
Die Geſchwiſter Aalbach

Fräulein

Aas ani

amilie Mr

c e a
ell

ules Greenbaum s Amerikaniſcher
Durchweg neue ſenſationelle

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Mhidiit
O irrtFr Wiehle

Okito s ſenſationeller japaniſcher Blu
Macka FreyaAer Ab u Schweſtern Vanoni, Carl Ley

del Mr Charles TroupeTichy Die 3 Jarry Tobias
Glauchaerſtraße 28 ſollen folgende vom Abbruch herrührende Gegenſtände

ſpottbillig verkauft werden als z30 Kbmtr Nutzholz eine Partie Bretter Latten Brennholz Fenſter Thüren
Thore Treppen Mauer und Bruchſteine eine Partie behauene Sandſteine eine
Partie Schoßriegel Leitern Kalkbetten und Fäſſer einige Wach und Abort
häuschen Werkzengſchränkchen 100 Stück Hobellängen Sägen Richte Kloben
ein Erdbohrer ein Rammzeng und noch viele vom Abbruch gewonnene Gegen

er m Wotte
Fernruf 305

reizende Neuheiten
zu ſpottbilligen Preiſen

K Rapsilber
r Schmeerſtr 5

S S

rer

t e 7 7Gegründet 1859

Dannenberg Herre ſtr 7
empfiehlt Chemiſetts Normalhemden

Servitenrs Kragen Sporthemden
Shlipſe n Manſchetten Damen u Kinderſchürzen

holten in Kunaben u Mädchenmützen
Kinderwagen Sitzwagen
Sportwagen Reisekörbe

H und alle anderen Korbwaaren
zu billigſten Preiſen

Wwe Leopolch
Riauerſtraße 13

Recehtssehutz für Frauen
Unentgeltlicher Rath in Rechtsſachen wird ertheilt jeden Donnerstag

Nachmittag 6 8 Uhr An der Univerſität 6 Part

Bamberg

beſuchern

enthalt

Matinée W bei günſtigem Wetter
im Garten

499992608

W Der im herrlichſten Frühlings
chmuck prangende Garten bietet den Theater

einen höchſt angenehmen Auf

O Sonntag 11 Künſtler

Hotel t i ſchmeckendI wirklich reeſle wohlſchmecfendeRestaurant Und Gartenlokal de W e hausſchl Wurſtwagaren aus nur

zum u friſchem Schweinegut in friſchenDärmen kaufen will bemühe ſich zuSernhard Borgis Domplatz Nr 10
Da iſt jeden Donners grosses Schlachtefest

tag und Montag
Da giebts von früh 9 Uhr an Weufleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt und

Abends von 5 Uhr an die feinſte Leber Roth u Schwarten

goldenen Schiffchen
Herm Heller

Gr Uiriohstr 37 Fernspr 649
Gut ausgestattete Logirzimmer

gehacktes FleiſchM ittagstisch S wurſt E NH Pfd nur 80 Pf Delikate Wurſtfuppe
v 12142 Uhr im Abonnement 1 /6 Gar reines Schweinefett à Pfd 80 Pfg Wüurſtfett à Pfd 70 Pfg primaKnack und Schlacwurſt

Mittwoch Morgen Donnerstag
Suhlachtefeſt Schlachtefeſt

148000 n
Dtäguetten auf Lager

Carl W arnecke
Grosse Ulrichstrasse ſ8

Eingang Bölbergasse

Gewählte der Saison
ontsprechene Speisenkarte

S bei Oscar Heller Steinweg 32Gr Kropseo
Täglich

frische Maibowle

Ausschank des so beliebten
z Wetterauer Tafel Apfelweins

L0000900
Keilſtrahe 132

Ecke der Blumenthalſtr

Morgen Donnerstag

Schlachtefest
Franz Hanf

Ranniſcheſtraße 11
Donnerstag

Schlachtefest
Friedrich Metze

Meckelſtraße 12 ePfIaätthretter Gr Marerſtr

Hotel und Reſtauration c g
7 6 Keilſtraße 132ai er of Ecke der u

empfiehlt ſeine

zuge und ſtaubfreien Garten Lokalitäten
mit freundlich eingerichteten Colonnaden

wwu Gut gepflegfe Biere w wmünchner Kind l Haliesches Actienhbierv
Eoht Döllnitzer Rittergüts Gose Weisshbier und Grätzer
Reichhaltige Speiſekarte bei eipilen Preiſen

Gleichzeitig empfehle einen guten Kräftigen Mittagstiseh im Abonnement 3 Gänge 75 Pfennige

e
C

w

Halſe scher Frauenverein für Frauenerwerb und Frauenbildung
Abtheilung für Rechtsschutz Ergebenſt E Schulz
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